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Anschriften 
Hausanschrift: 
Merkur Service: 
Tetledienst: 

Telefon 
Technische Hotline: 
Teiledienst: 

adp Gauseimann GmbH 
Merkur Allee 1-15 
32339 Espelkamp 

Telefon 05 772 I 49 -0 
Telefax 0 5772 I 4 9 - 165 

www. adp-ga uselmann. de 

Boschstraße B • 323 12 Lübbecke 
Postfach 11 33 • 3229 1 Lübbecke 
Postfach 11 33 • 3229 1 Lübbecke 

0 180 I 3 00 55 00 5 
0180 I 3 00 55 00 4 

Mo. - Fr. von 8. 00 Uhr - 20.00 Uhr und Sa. von 10 .00 Uhr - 14.00 Uhr 

Zentrale: 

Telefax 
Technische Hotline: 
Tetledienst: 
Zentrale: 

0574 1 1273-0 

05741 I 273 366 
0574 1 1273 366 
0574 1 1273 108 

Ausgabe Januar 2004 CC-Softwa re Änderungen vorbehalten. 

~ ·-­pROFITECH 3000 



Menü "Test" 

m Auswerfer 1m~:~ 
~~ 1 EU __;;==­m 10C 

1 

vordere 2EU-Röhre 

hintere 2EU-Röhre 

~~ Münzklappen 1+1 m Start 
Münzklappen im EMP 
ziehen kurz an. 

m Münztest 

~m alleMoto 
1 

..... ID einzeiMoto 

li,l alleLamp m einzLamp 

~~ Display m Tasten 

Dl 

]+ 
-m Fehlerspeicher I .. 

m Ausdruck 
frei/gesperrt 

~~ Einwurf 

m Ende 

~IIJ Auffüllen J 
m Auszahlen J 

L 
Testlauf aller Motoren 
Testlauf einzelner Motore inkl. Fehleranzeige 

J alle LED ' s werden nacheinander eingeschaltet 

] LED · s einzeln einschaltbar ,Auswahl über Fl+F2 
F3:AN/AUS/blinken -- F4 : Masch .-Led AN/AUS/bl inken 

Displays werden einzeln angesteuert 

Durch Drücken einer Gerätetaste erscheint 
die Tastenbezeichnung in der Anzeige 

m Spielezähler ] 

Überprüfung der Gerätkomponenten 

,_.J 1iJ ftß~lodie 
I ...... ~ack 

Im Start 
nntest~ m Ende 

I
~~ Schftin 1 

·spenser--::-. m Schein 2 

m Zählen 

...... 
r Anzeige aktueller Fehler von: 

Maschine/Münzeinhe it/Zusta~d Rohr Li/ 
gespeicherte Fehler 

J mit F2 gewünschte Melodie auswählen 

l 
J 
] 

kurze Tonwiedergabe 

Empfehlung : direkt am Gerät durchführen, 
Spielgeräte-Tasten sind bei angeschlossenem 
Testgerät nicht freigegeben 

l Testroutinen für den NSM-Dispenser 

l 
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Auswerfer-Test 
- Auswerfer einzeln ansteuerbar 
- Röhren können gezielt geleert werden 
- Beim Test keine Auszahlüberwachung 

im Spielbetrieb erkannte Fehler werden hier im Klartext angezeigt 

mit der Einstellung "frei" werden Statusmeldungen vom EMP irn Statistik­
ausdruck mit ausgedruckt 

Bei dieser Variante werden eingeworfene Testmünzen 
nicht wieder ausgezahlt. Der Betrag wird im Zähl­
werksstreifen ausgewiesen und zwar bei der Erstbe­
füllung unter "ROEHRENFUELLUI\JG" und bei einer 
Nachfül lung unter "NACHFUEUJJNG A.". 

Bei dieser Variante werden die eingeworfenen 
Beträge wieder ausgezahlt 

Oie Zustände der Rohrlic_!ltschranken 
Die Rohrlichtschranken (Sensoren) synchronisieren 
die Software des GGSG . Ändert sich der Zustand der 
Sensoren (leitend/ gesperrt) kann der momentane 
Füllstand der Münzröhren ermittelt werden . 

• - Sensor 
• • ..,. • obel} 

- Sensor 
unten Beim Foultest, im Menü " Zustand Rohrlichtschranken " 

wird in der Anze ige des Testgerätes der momentane 
Zu stand der Sensoren angezeigt . ?' • -

Die Lichtschranken werden in diesem Test ständig 
abgefragt. Durch Abdunkeln einzelner Sensoren kann 
die Funktionsfähigkeit der Lichtschranken überprüft 

• 

werden . 

Oberer Sensor nicht abgedunkelt 
Unterer Sensor nicht abgedunkelt 
Leer-Sensor nicht abgedunkelt 

Oberer Sensor nicht abgedunkelt 
Unterer Sensor nicht abgedunkelt 
Leer-Sensor abgedunkelt 

-. "-. c;;;__::._;:::s.-- ~ 

Oberer Sensor abgedunkelt 
Unterer Sensor abgedunkelt 
Leer-Sensor abgedunkelt 

Oberer Sensor nicht abgedunkelt 
Unterer Sensor abgedunkelt 
Leer-Sensor abgedunkelt 

• 

1 
Sensor 
leer 

• 
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Menü "Einstellungen '~ I M-Annahme __j .,. 

f]l [ Füllhöhe ~ .,. CC 1 •m! Grenzen-:1-+- lll lll!ß!ü~tor I .,. 
!ll l DuoPerfekt J .,. 

lEI m l max. Wirteauf I .. 

llll sonstiges~ 

J 

~__. m~leuchtuilg] .,. 

l li'll Stunden I .,. 
]-+i !EQitztelLL] .,. 

m 

Mani u/ationsschutz 
Geldmana ement 
Geldmana ement 
Geldmana ement 
Geldmana ement 

Mani ulationsschutz ------------------===== 
Mani ulationsschutz 

•'mi!!i!!'lmllrmrntfflj!Wim:mJI 
Verschlilsselun s-Technolo ie 
Mani ulationsschutz 
Verschlilsselun s-Technolo ie 
Mani ulationsschutz 

Mani ulationsschutz 
Geldmana ement 
Geldmana ement 
Geldmana ement 
Geldmana ement 
Geldmana ement 

Kredit-Gewinn-Kontrolle 
Kredit-Gewinn-Kontrolle 
Kredit-Gewinn-Kontrolle 
Kredit-Gewinn-Kontrolle 
Kredit-Gewinn-Kontrolle 

Goldene Schlüsse/ 
Goldene Schlüsse/ 
Goldene Schlüsse/ 
Goldene Schlüsse/ 
Goldene Schlüsse/ 
Goldene Schlüsse/ 
BarGeldKreisLauf 
Goldene Schlüssel 
BarGeldKreisLauf 
SarGeidKreisLauf 

Werbe~hase / -Animation 

Datenausdruck 
Datenausdruck 

Mani ulationsschutz 

iE1iifuittfi I: n, Eil4M-

Geldmana ement 
Werbe~hasei -Aniiiliition 

Geldmana ement 

Werbe~hasel Animation 

Münzsperrgrenze, 

Röhrenfüllmenge 
Akzeptor annahmebereit ab 
Nur für Duo-Perfekt-Betrieb 
Max. Auffüllbetrag 

Münzeinwurfkontrolle (T iming) 
Sofortabzug, Auszahlsicherheit 
Fadenfoui-Lichtschranke im EMP 
EMP-Tausch freigeben 
Akzeptorsicherheit (o. Versch i. -Piat.) 
Akzeptortausch freige ben (mit Plat.) 
Akzeptorschnittstelle freigeben 

Minimalstandsblinken 
Münzannahme 
Banknotenannahme 
Wirterückgabe 
mind . Restbetrag Münzröhren 
2€-0ption 

Kredit-Gewinn-Kontrolle Münzen 
Auszahlung Kredit pro Stunde 
Kredit-Gew.-Kontrol le Banknoten 
Auszahlung Kredit pro Stunde 
nur bei eingesch. Kred.-Gew.-Kontr. wirksam 

Technikerkarte sperren 
Auffü llkarte sperren 
Spielgerät Abschalten mit Karte 
Ein/Aus Karte registrieren 
Numme_rnkarte sperren 

Spielgastkarte sperren 
Spielgerät für BGKL sperren 
nur für spez. Karten 
Minimalfüllstand bei BGKL 
Max. Auszahlung bei BGKL 

Maschinenbeleuchtung 

Stunden/ Minuten im Tagesjournal 
Statistik mit Quoten/Spiele/Kasse 
nur mit Soundmodul 

Werbelicht mit Sound 

Türalarm ohne Technikerkarte 
Knackimpuls 
Dauerlaufadapter erforderlich 
An imationsbeleuchtung reduzieren 

Hinweis auf Spielpause 

LE D -Helligkeit = 
LED-Hell igkeit 
Beleuchtung in Sonderspielen 
momentan keine Funktion 

alt Werlc 

Banknotenfreigabe NSM-Dispenser - s.1 o;2o, 50 EU frei Scheine einzeln Irehieben/sperren 

momentan keine Funktion farbig bitte auf Werkseinstellung Iossen 

Ratcereffekt abermals starten aus ein - aus 

"alten" Risikosound einschalten 



lnitialis 

Menü "Anzeige" 

l~--------------------------~ 

Menü "Sonderfunktion" 

I 
- l 

J~------------------------~ 

- 1-+ 

Auszahlquote 
Die Au szahlquoten des Spie lgerätes 
werd en angezei9t, wenn im "E inst:ellrnenü" 
die letzten 5 Ka ssierung en freigescl1 altet 
sind . Eine An zeige erfolgt ab mehr als 
10 .000 Spielen. 

Anzeige von Datum und Uhrzeit 

mögliche Anzeige: 

Gesamtauszahlquote: 0000% 
50000 bis 60000 Spiele:OOOO% 
40000 bis 50000 Spiele:OOOO% 
30000 bis 40000 Spiele:OOOO% 
20000 bis 30000 Spiele:OOOO% 
10000 bis 20000 Spie le:OOOO% 

Anzeige der aufgefü llten Beträge nach einer Totalleerspielung. Wird der Wirtespeicher 
hier gelöscht, bleiben die Daten für den Ausdruck erha lten 

Anzeige der vom Akzeptor registrierten Banknoten. Die Anzeige erfo lgt als EU-Betrag 

Wichtig! 
Ein Ausdruck "mit Löschen" 
ist nur lx pro Stunde möglich 

Erscheint im Spielgeräted isp lay "FOUL IN", ist eine Initiali sierung erforderli ch. 

Mit der Neuaufstellung werden komplett neue Startbedingungen 
für das Spie lgerät geschaffen. Interne Daten werden gelöscht. 
Diese Funktion kann nur nach einemvorherigen Ausdruck "mit Löschen" 
aufgerufen werden. 

Einstellung der Mehrwertsteuer. Erst nach einem Ausdruck "mit Löschen" möglich. 

liJ Löschen gespeicherte Einste llungen löschen 

Hinweis 
Siehe auch gesondertes 
Kapitel weiter hinten 

lil Speicher m. Speicher I t+m T > GSG 

l m GSG > r 

Einstellwerte zum Spie lgerät übertragen 

r.llil Ein 1 Aus _=-::r------+ m Timeout . "I " ... 
IZJ Karten ~~ ---------~ ---- - - - - - -

Einstellwerte vom Spielgerät holen 

m Ansehen Einstellwerte ansehen 

Kennen lernspie l aktivieren 1 deaktivieren 

Zeitbegrenzung ein I aus 

Auffü ll karten für das Kennenlernspiel fre ischa lten 

Hinweis 
Das Handling ist detai ll iert in den 
Spie lbeschreibungen der einzelnen 
Geld-Gewinn-Spie l-Geräte 
beschrieben 

- - - - --- - --~ - - - - - - - - - -



Vorteil der Speichernutzung, 
einmal einstellen, dauerhaft nutzen. 

Geld-Gewinn-Spielgeräte werden bei der Herstellung mit einer 
Standardeinstellung (Werkseinstellung) versehen, die sowohl auf 
einen Gastronomie- als auch Spielstättenplatz einen reibungslosen 
Spielbetrieb gewährleisten. 
Eine optimale Anpassung der verschiedenen Spielgeräte an die 
Bedürfnisse Ihrer Aufste llplätze ist mit dem Testgerät einfach und 
zeitsparend zu realisieren . 

Das Servicetestgerät ist mit 4 internen Speichern ausgestattet, 
in der jeweils eine komplette Geräteeinstellung gespeichert werden 
ka nn . 
Somit stehen Ihnen auf Tastendruck 4 unterschiedliche Varianten 
zur Verfügung, die Sie vorher se lbst bestimmt haben. 

Neuaufstellung eines Spielgerätes 

Bedarf es ei ner Neuaufstellung, reduziert sich der komplette Einstell­
vorgang auf einen Tastendruck. 

Wie kommen die Einstellwerte in den Speicher des Testgerätes ? 

1. Spielgerät wie bisher mit Testgerät einstellen. 
2. Menü wählen, "Sonderfunktion" - gewünschten Speicher 1 bis 4. 
3. Menü wählen "GSG-> T", Werte werden in den Speicher kopiert. 

Wie kommen die Einstellwerte in den Speicher des Spielgerätes ? 

1. Menü wählen, "Sonderfunktion"- "Speicher 1 bis 4" 
2. Menü wählen, "T -> GSG", Werte werden ins Spielgerät kopiert. 
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Zwei Beispiele für eine mögliche Spielgeräte - Einstellung 

~il:la' ist mit Standardwerten belegt . 
l;"l• - rr.l~sind mit Werten geladen, mit denen 
manipulationsgefährdete Aufstellp lätze besser 
gesichert werden können . 

Münzsperrgrenze I 0,2/0,5/5/15 EU 0,2EU oiJ 15EU 
I ·-- .................... --- ---------- ......................... - -----------·-····················- .......... -- .. -- oiJ Q) 
I Röhren-Füllhöhe I 140/200/230/300/360 EU J: I Q) 140 360 
' 

I AAO I AA1 I AA2 t. I J: -- ---- Q) 
I I l.. Akzeptorgrenze On5/125/175/225/275 EU Q) 125 J: 175 

I - - J: u 
i Einwurfsicherheit EMP+Li. plus u EMP m EMP 
' EMP + Lichtschranke plus ohne 
f EMP ohne Lichtschranke m I 

i 
I Li "0 Li 

~ 
-- - --· - ---- ____ ,_,._ -- - ----- - ------ ---· ----

Q) l.. 
Auswurfsicherheit Sofortabzug ein I aus ein 1'0 aus 

' -------·--·········· --+-- -·-··-- ------· ----· oiJ 
' J: "0 
'· 

Auffüllprogramm Minimalstandsblinken ein/aus :Q aus c ein 
+ ------ J: 1'0 Scheine Freigabe olle frei 

l.. 10 oiJ alle 20 - 50,-EU gesperrt Q) 20 m frei 10- 20- 50,-EU gesperrt 
.'=! - - t. l.. 
"' ::::J ::::J frei -E Münzen Freigabe 0,10 EU gesperrt /frei 
"' ..... -- .. ~\1} ..... frei ..c: 0,20-EU gesperrt I frei (._) a'o'-'3 \\o" frei ' in 0,50 EU gesperrt I frei Cl s,\tua Cl :~ 1,-EU gesperrt I frei c c frei 
"' 2,-EU gesperrt I frei :::J :::J frei '-" 

-- ------ -------- --- -- -----------· - -·----------- --------- ------ ... ------- - Sicher-Akzeptorsicherheit Sicherheit 1 I normal Q) Q) normal 
II heit 1 

·········· --·······-- ............... --·-·-·· . ------ ...... .... . .. -· -----·- .p oiJ 
Ii serieller EMP-Aiarm ein I aus cn ein cn aus 

-·--- -- -- ---- ---·-- ... - c c 
Auszahlschutz Münzen ein I aus Q) ein Q) aus 

t.l 
-----·-· --·-· -- ·- ·-··-·· ---···-->· -- .. --------·-·- ---- .... ·-·- -· -- - - -- Q) Q) 
Auszahlsch. Münzen Wert 2,50EU I 5EU I 10EU .p 2,50 

oiJ ------ :ra :m :i~ 
ein Auszahlschutz Scheine ein I aus l.. l.. aus 

----- Q) Q) 
Auszahlsch. Sc~eine Wert . 25EU I 50EU I 75EU Cl 25 Cl 

Q) Alarm Q) kein 
Alarm bei Türöffnung kein Alarm I Alarm ·- Alarm --- -- ---------r--- ---------------- ------------ ....... a. a. 
max. Wirteauffüllung 1500 I 2000 I 2500 I 3000 Euro m 1500 m 3000 
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Notizen 

• • • • • • • • • • lnml • • • • • • • • • • 

Displaymeldungen 

PR LI SE 

RUSLES 

FAdEn 

HILFE 

.F Pr-

F RS 

. F URF 

CRr-d 

3 Minuten Zwangspause nach einer Stunde ununterbrochenem Spiel. Das 
Gerät zahlt noch vorhandene Kredite aus, Sonderspiele werden abgespielt. 

90 Tage Frist erreicht, Datenausdruck erforderlich. 

Fehler im Münzeinwurf oder Fadenmanipulation. 

Störimpulse wurden durch die Antennenschaltung erkannt , evtl. Manipulation . 
Gerät ist für einige Minuten nicht mehr spielbereit. 

Fehlermeldung Verschlüsselungs-Technologie. Eine Unterbrechung der 
Kommunikation zwischen EMP und CPU wurde festgestellt. 

Fehlermeldung Verschlüsselungs-Technologie. Eine Unterbrechung der Kommu­
nikation zwischen Auszahlplatine (Münzeinheit) und CPU wurde festgestellt . 

Fehlermeldung Verschlüsselungs-Technologie. Eine Unterbrechung der Kommu­
nikation zwischen AKZ-Verschlüsselungsplatine und CPU wurde festgestellt . 

Meldung erscheint, wenn ein Akzeptor ohne Verschlüsselungsplatine eingesetzt 
wird und die AKZ-Schnittstelle gesperrt ist (ab Werk). 

Die 15000 Vorabspiele wurden gemacht und der Zulassungscode ist noch 
nicht eingegeben, Ablaufdatum fehlt . 

. .-no ·:·codE Falsche Codeeingabe 

5']' /no' -l.. l.. -- Falsches Soundmodul eingesetzt. Passt nicht zum Gerätetyp 

Fehlermeldung F 0 LI L gefolgt von: 

F- RE 

. F LR 

. F ln 

Fehler in der Münzeinheit, z.B . Münzstau oder siehe unten. 

3 Auszahllichtschranken ( 2€ I I € I 50 Cent) defekt. Gerät ist nicht mehr 
spiel bereit . 

Maschine defekt 

Gerät ohne lnitialisierung. Neu initialisieren mit dem Service-Testgerät, wenn 
nicht möglich die Datenbank tauschen . 

Fehlermeldung F 0 LI L gefolgt von: 

r-OHr-

Pr-UEFEr-

•--•••-- Rohrblock fehlt, Prismen zur Rohrblockerkennung verschmutzt oder 
verkratzt. Lichtschrankensender oder Empfänger defekt. 

Münzprüfer fehlt oder ist defekt. Verbindung zur Steuereinheit nicht 
in Ordnung. 

• • • • • • • • • lnnl • • • • • • • • • • 
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